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Ein Monitoring- und Awarenessprogramm zu Eisfundstellen in Graubünden

Aus Anlass des Projektes kAltes Eis wird der bislang einzige Fund einer historischen Gletscherleiche in Graubünden umfassend 
neu untersucht. Die 1992 am Porchabella-Gletscher nahe der Kesch-Hütte (Gemeinde Bergün/Bravuogn) geborgenen menschli-
chen Reste einer jungen, ca. 20-jährigen Frau samt Kleidung und Ausrüstung aus der Zeit um 1700 werden bis zum Sommer von 
einem interdisziplinären Forschungsteam analysiert. Die neuen Ergebnisse dieser Untersuchungen werden ab Sommer 2014 in 
einem eigenen Ausstellungsmodul des laufenden Projektes sowie in Publikationen der Öffentlichkeit präsentiert.
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